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Mars... und schon wieder im Schuss!

Weil Mars sofort Energie spendet. Dreifach!
Milchschokolade - gibt neue Kraft

Candy-Crème - erhöht die Leistungsfähigkeit
Caramelfüllung - verdoppelt die Ausdauer

Das Ideal der
Frauen

Als Somerset Maugham
um seine Meinung über
die amerikanischen Frauen

befragt wurde, äußerte

er sich:

"Die Amerikanerinnen
erwarten von ihren Männern

die Verwirklichung
eines Ideals, das englische

Frauen nur von
ihren Dienstboten erhoffen.»

J
Trost für
unggesellen

Der Philosoph Herbert
Spencer wurde, als er
schon alt war, gefragt,
ob es ihn nicht reue, nie

geheiratet zu haben.

Er sagte: «Ich tröste
mich damit, daß irgendwo

auf der Welt eine mir
unbekannte Frau lebt, die
ich - ohne es zu wissen -
dadurch glücklich
gemacht habe, daß sie nicht
meine Frau geworden
ist. »

Versuchung
An seinem 60. Geburtstag

erklärte Sacha Guitry:

«Bisher habe ich
immer gebetet: 'Lieber
Gott, bitte, führe mich
nicht in Versuchung!'
Von fetzt an lasse ich
das Wort <nicht> lieber

weg.»

Himmel
und Hölle

In einer Gesellschaft
wurde einmal die Frage

diskutiert, wer im
jenseitigen Leben lieber im
Himmel und wer lieber
in der Hölle sein wollte.

Worauf Mark Twain
sarkastisch meinte: «Was

das Klima betrifft, ziehe

ich den Himmel vor, was
die Gesellschaft - die

Hölle » FH
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